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Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SV Unterferrieden II : SV Hohenstadt II 
Montag, 16.01.2023, 20:00 Uhr

Lederer und Ferstl in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) traf die
Mannschaft des SV Unterferrieden II am vergangenen Montag im 10. Saisonspiel auf die
Mannschaft des SV Hohenstadt II. Die Gäste entführten bei ihrem 8:3-Erfolg dabei die Punkte nach
ca. 2 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt erzielte Dominik Lederer. Garant für den Sieg im
Auswärtsspiel waren Lederer und Ferstl, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen
blieben.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Ein ordentliches Stück Gegenwehr
konnten Lerzer / Schrammel gegen Lederer / Ferstl verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage
feststand. Die richtige Herangehensweise hatten Thyroff / Farnbauer indes beim 3:0-Erfolg gegen
Groha / Häberlein von Beginn an. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei
Punkten Differenz endeten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Nick Lerzer versäumte es dann dagegen mit einem 6:11, 10:12, 11:7, 5:11
gegen Alfons Ferstl, einen Punkt für sein Team zu holen. Nicht ganz mithalten konnte Frank Thyroff,
beim 9:11, 11:9, 1:11, 8:11 gegen Dominik Lederer, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Einen
eher schnellen Punkt für sein Team holte nachfolgend dagegen Walter Schrammel bei seinem Sieg
in drei Sätzen gegen Erich Häberlein. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Günther
Farnbauer beim letztendlich klaren 0:3 gegen Helga Groha. Beim Stand von 2:4 gingen die
Spitzenspieler des SV Unterferrieden II und des SV Hohenstadt II in die Box. Kurzfristig sah es gut
aus, aber letztlich war Nick Lerzer bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Dominik Lederer dann doch
niedergerungen worden. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 2, der erst nach 40
Bällen endete und an Lerzer ging. In toller Verfassung präsentierte sich Frank Thyroff im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Alfons
Ferstl. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Helga Groha zunächst nicht gut aus,
so gewann Walter Schrammel im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie.
Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 3:6. So gut wie gewonnen schien das Spiel
von Günther Farnbauer gegen Erich Häberlein, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte
Erich Häberlein jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:9, 11:7, 11:13, 10:12, 9:
11. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Punkten Differenz ausging. Walter Schrammel hatte gegen Dominik Lederer bei seinem 0:3 kaum
eine Chance. Da war final wirklich nichts zu holen. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 3:8 beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den SV Unterferrieden II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen Neunkirchen-Speikern-Rollhofen III am 24.01.2023 zu punkten. Die
Mannschaft des SV Hohenstadt II wird nach nun 6 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel
gegen den TV 1881 Altdorf IV am 27.01.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Unterferrieden II

Doppel: Lerzer / Schrammel 0:1, Thyroff / Farnbauer 1:0 
Einzel: N. Lerzer 0:2, F. Thyroff 0:2, W. Schrammel 2:1, G. Farnbauer 0:2 

 SV Hohenstadt II
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Doppel: Lederer / Ferstl 1:0, Groha / Häberlein 0:1 
Einzel: D. Lederer 3:0, A. Ferstl 2:0, H. Groha 1:1, E. Häberlein 1:1


